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f$! Alternative Liste adevormwald
Radevormwald

aL+nldon RrdryormvlH- Pf 30öl - aila7l i.ülcyp(nwrl.t

Bürgermelster
Dr. losef Korsten
Hohenfuhrstr.

42477 Rsdevormwald

lhru Zalchcn lhra Nachricht vom Unacrc Zelcltcn

Antrag euf Elnrlchtung elncr TOP zur REterltzung em 28. 06.

ostfach 3062
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Sehr Eeehrter Herr Dr. Korsten,

die Fraktion der Alternativen Llste Radevormwald blttet Sie,
28, J u n i folgende Tagesord nungspunkt vorzusehen :

kommende Ratssiteuilq am

Rerolution zur Aufhebung der Verpfllchtung rur Dlchth
Abwasserleltungen

ng privater

Zu diesem Tagesordnungspunkt legen wir folgenden Resolu

Resolutlon
Der Rat der Stadt Racievormwald fordert die Landesreglerung den Landtao

für pie
i

trag voi'l

Westfalen auf, die pflicht zur Dichtheitsprüfung von privaten
5 61 LWG aufzuheben.

tungen
Nordrhein-
gemäß

Eegründung
Nordrhein-Westfalen ist eines der wenlgen Bundesländer, das $ 61a LWG NRW eine
la ndesrec htl i c he Vorsc h rlft zu r Dichtheitsprüfu ng für priva te asseranlagen erlaESen l',at. FaSt
alle anderen Bundesländer haben elne derartige landesrechflic
führt,

Verpfl ichtun g nicht er n,3s-

Für eine landesrechtliche Regelung besteht auch gar keine igkei t  {mehr),  da se, l
01,03.?01.0 die Gesetzgebungskompetenz hierfür auf den Uund frbergegangen ist und drr Bund
auch berelts in $ 61 Abs.Z WHG elne grundsätzliche Regelung gÖtroffen-hat. Sobald hleri;r i- die
noch ausstehende Rechtsverordnung {mit Zustlmmung der Bun{esländer!) vorllegt, kanrr diese
Vorschrlft nach Maßgabe der dann festgelegten Elnzelheiten zudAnwendunq kommen
Vor diesem Hintergrund erscheint es nicht gei'echtfertlgt, dass tf Rw einen ländespolit isciren
Allelngang unternimmt und selnen Bürgern finanzielle Belastun{en auferlegt, die in anderen
Eundesländern nicht vorhanden sind. Alußerdem ist noch offen.frelcr. '*äniöid.rrng*r d,tl zu
erwartende Rechtsverordnung stellen wird, sodass nicht auszus+hließen ist, dass in- NRy, jetri
Regelungen zur Anwendung kommen, die bard - aufgrund der zr,l erwartenden
Rechtsverordnung kelne Gültigkeit mehr haben werden, I
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Auch bei einer Kosten'Nutren-Betrachtung spricht - neben eine Gleichbehandluno al ier '
Bundesbürger - alles gegen die Beibehaitung und Umsetzung d r landesrechtlichen
Dichtheltsprüfungsvorschriften, Der landespoiit ische Alleingan,  der den Bürgern erhebiiche
Kosten aufbürdet, ist den Radevormwalder Bürgern nicht vermi elbar.

Der Schutz des Trinkwassers ist ein sehr wichtiges Gut. Aber es esteht keln Handlurrgsbedarf,
wie dle Presseinformation 18/2009 des Umweitbundesamt bele t.

Mit freundlichen Grüßen
für die AL-Fraktion
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R. Ebbinghaus


